
 

 

Anlage 4  
zur Satzung der Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt über die Gewährung von Beihilfen 
(Beihilfesatzung) 
 
 
Letzte berücksichtigte Änderung: 31. Satzung zur Änderung der Satzung der Tierseuchenkasse 
Sachsen-Anhalt über die Gewährung von Beihilfen (Beihilfesatzung) in der Bek. des MLU vom 
1.6.2015 (MBl. LSA 2015 S. 336) 

(konsolidierte Textfassung) 
 
 
 
 
Salmonelleninfektion beim Haushuhn und bei Puten 
 
 
1. Maßnahmen: 
 
  Bakteriologische Untersuchungen in Hühnerzucht-, Hühneraufzucht-, Legehennen- und   
  Hähnchenmastbetrieben, Hühnerbrütereien sowie Putenbetrieben entsprechend 
 

a) - VERORDNUNG (EG) Nr.2160/2003 des EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES
 RATES 

  vom 17. November 2003 zur Bekämpfung von Salmonellen und bestimmten anderen 
durch Lebensmittel übertragbaren Zoonoseerregern (ABl. EU  L 325 vom 12.12.2003, S. 
1),  

  
 -  VERORDNUNG (EU) Nr. 200/2010 DER KOMMISSION vom 10. März 2010 
   zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 2160/2003 des Europäischen Parlaments und 

 des Rates im Hinblick auf ein Unionsziel zur Senkung der Prävalenz von Salmonella-
 Serotypen bei erwachsenen Gallus-gallus-Zuchtherden (ABl. EU L 61 vom 11.03.2010, 
S.  1),  

 
 -  VERORDNUNG (EU) Nr. 517/2011 DER KOMMISSION vom 25. Mai 2011  
   zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 2160/2003 des Europäischen Parlaments und 

des Rates im Hinblick auf ein Ziel der Europäischen Union zur Senkung der Prävalenz 
 bestimmter Salmonella-Serotypen bei Legehennen der Spezies Gallus gallus sowie zur 
Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2160/2003 und der Verordnung (EU) Nr. 200/2010 
der Kommission (ABl. EU L 138 vom 26.05.2011, S. 45), 

 
 -  VERORDNUNG (EU) Nr. 200/2012 DER KOMMISSION vom 8. März 2012  
  über ein Unionsziel zur Verringerung von Salmonella enteritidis und Salmonella 

typhimurium bei Masthähnchenherden gemäß der Verordnung (EG) Nr. 2160/2003 des 
Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. EU L 71 vom 09.03.2012, S. 31), 

 
 -  VERORDNUNG (EU) Nr. 1190/2012 DER KOMMISSION vom 12. Dezember 2012 
  über ein EU-Ziel zur Verringerung von Salmonella Enteritidis und Salmonella 

Typhimurium bei Truthühnerherden gemäß der Verordnung (EG) Nr. 2160/2003 des 
Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. EU L 340 vom 13.12.2012, S. 29), 

 
b)  Verordnung zum Schutz gegen bestimmte Salmonelleninfektionen beim Haushuhn und  
 bei Puten (Geflügel-Salmonellen-Verordnung – GflSalmoV)  
  "Geflügel-Salmonellen-Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Januar 

 2014 (BGBl. I S. 58), die zuletzt durch Artikel 8 der Verordnung vom 29. Dezember 2014 
 (BGBl. I S. 2481) geändert worden ist". 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

2. Beihilfe: 
 

Beihilfen zu den Kosten von amtlichen bakteriologischen Untersuchungen gemäß der in Nr.     
1. a) genannten Verordnungen sowie zu den Kosten von amtlichen bakteriologischen 
Untersuchungen zum Nachweis oder Ausschluss von Salmonellen gemäß §§ 10, 16, 22, 27, 32 
und 34 c der Geflügel-Salmonellen-Verordnung (Nr. 1. b). 

 
Erstattet werden auf schriftlichen Antrag des Tierbesitzers und nach Bestätigung des Antrages 
durch den Amtstierarzt oder die zuständige staatliche Untersuchungseinrichtung die Kosten der 
bakteriologischen Untersuchungen.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Satzung zur Änderung der Satzung der Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt über die 
Gewährung von Beihilfen (Beihilfesatzung) tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 


